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Das Jahr 2025 war für den SAP erneut ein ausgesprochen erfolgreiches Jahr. 
Wir durften abermals Rekordteilnahmen an unseren Meisterschaften 
verzeichnen und auch die Zahl der gelösten Lizenzen ist weiter gestiegen. 
 
Dieser Erfolg ist nur dank der hervorragenden Arbeit der Clubs möglich. Euch 
allen gilt mein herzlicher Dank für euren unermüdlichen Einsatz für unseren 
Sport. 
 
Die Zusammenarbeit im Vorstand funktioniert ausgezeichnet. Jedes Mitglied 
kennt seinen Aufgabenbereich und arbeitet sehr selbstständig – eine 
Arbeitsweise, die Vertrauen und Disziplin voraussetzt. Im Jahr 2025 fanden 
zwei Vorstandssitzungen statt, jeweils am Morgen der 
Delegiertenversammlung und der Präsidentenkonferenz. Dank der guten 
Organisation im SAP sind zusätzliche Sitzungen nicht notwendig, was vielleicht 
auch neue Personen motiviert, im Vorstand mitzuwirken. Da ich mein Amt als 
Präsidentin abgebe, sind wir dringend auf neue Vorstandsmitglieder 
angewiesen. 
 
Sportlich konnten SAP-Spielerinnen und -Spieler mehrere Podestplätze an 
Schweizer Meisterschaften erreichen. Besonders hervorzuheben ist der 
verdiente Gewinn des Schweizer Meistertitels Triplette in Yverdon durch 
Raymond Kontic, Johnny Jambois und Rere Temauri vom PC Basel. Herzliche 
Gratulation! 
 
Auch in der Liga gab es erfreuliche Entwicklungen: Die Mannschaft SGAT 1 ist in 
die Nationalliga C aufgestiegen, und der PC Zürich kehrt in die Nationalliga A 
zurück. Für die Saison 2026 wünsche ich viel Erfolg. 
 
Im Jahr 2025 wurde erstmals der Tir de précision in der Deutschschweiz 
durchgeführt. Mein herzlicher Dank geht an den Boule Club Belp für die 
Organisation dieses aufwendigen Anlasses. Ich hoffe sehr, dass es nicht bei 
einer einmaligen Durchführung bleibt. 
 
 
 



 
 
 
Unsere Turniere wären ohne Schiedsrichter und Tischführer nicht möglich. 
Umso erfreulicher ist es, dass wir im kommenden Jahr drei neue Schiedsrichter 
begrüssen dürfen, die den Kurs in Fully absolviert haben. Für die Tischführer 
hat Husi sowohl einen analogen als auch einen digitalen Kurs organisiert.  
 
Besonders positiv ist, dass weder die Disziplinarkommission noch die 
Rekurskommission im vergangenen Jahr eingreifen mussten. Allfällige 
Probleme konnten stets direkt vor Ort gelöst werden. Die Disziplin auf unseren 
Plätzen ist vorbildlich. Fehler passieren, aber ich bin überzeugt, dass alle 
Verantwortlichen stets ihr Bestes geben. 
 
Fünf Personen aus dem SAP haben an der CIEP Suisse Ausbildung Niveau 2 
teilgenommen und die Prüfung erfolgreich bestanden. Herzliche Gratulation zu 
dieser Leistung, die unseren Sport weiterbringt. 
 
Ich danke meinen Vorstandskollegen herzlich für ihren grossen Einsatz 
zugunsten des Pétanques. Die geleistete Arbeit ist umfangreich und erfolgt 
mehrheitlich ehrenamtlich. Unsere Zusammenarbeit funktioniert reibungslos 
und zuverlässig – ohne, dass ich als Präsidentin nachfassen muss. Das ist alles 
andere als selbstverständlich und verdient besondere Anerkennung. 
 
Ich danke den Verantwortlichen in den Clubs für ihre Arbeit und ihre wertvollen 
Inputs. 
 
Und zuletzt möchte ich allen Spielern danken, die an den Turnieren 
teilnehmen, für gute Stimmung sorgen und spannende Spiele bieten. 
  
Ich wünsche allen ein erfolgreiches Pétanque Jahr 2026. 
 
 

 
 
 
 
 

Petra Ziswiler 
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